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Verwaltung, 
Organisation 
 
Leitung: B. Nühse 
  

Fachbereich  
Bildung 
 
Leitung:  A. Pelzer 

Fachbereich  
Rinderhaltung 
 
Leitung: W. Müsch 

Fachbereich 
Schweinehaltung 
 
Leitung: N.N:  
Schulze Langenhorst, 
Schulte-Sutrum, 
Scholz 

Fachbereich 
Geflügelhaltung 
 
Leitung:  
I. Simon 
J. Stegemann  

Fachbereich Acker- 
und Pflanzenbau 
 
Leitung:  
Dr. Arne Dahlhoff 
 

 
Zentrum für nach- 
wachsende Rohstoffe 
NRW (ZNR) 
Leitung:  
H. B.  Hartmann 

Verwaltung: 
 

Allgemeine Verwaltung  
B. Nühse                    122 
 
Rechnungswesen: 
L. Schmidt                  123 
H. Brune                     123 
 
QM: 
D. Braune                   128 
 

Tagungsmanagement 
Koordination  
B. Herbers                  142 
 
Anmeldung 
I. Hillebrand                101 
 
Küche   
L Stuckmann              135 
M. Renner                  135 
 
Hauswirtschaft 
H. Schmock                134 
 
Cafeteria 
Th. Wortmann            214 
A. Veltin                     214 
 
 
 

Aus-und 
Weiterbildung: 
 
Überbetriebliche 
Ausbildung 
E. Cosmann               143 
 
Fortbildung/ 
Weiterbildung 
Dr. O. Maier-Loeper  541 
M. Groll                       127 
 
Ausbildungsberatung 
B. Wulff                      140 

Rinderhaltung: 
 

Milchviehhaltung 
A. Pelzer                     152 
 
Bullenmast          
W. Müsch                   150 
 
Projekte              
A. Pelzer                    152 
 
 
 
LPA Rind:  
W. Müsch                   350 
Ch. Balks                    352 

Schweinehaltung: 
 

Sauenhaltung 
R. Schulte-Sutrum      161 
 

Ferkelaufzucht 
S. Patzelt                    164 
 

Schweinemast 
T. Scholz                    162 
C .Schulze Langenhorst ↓ 
                                        170 
Ökolog. 
Schweinhaltung 
R. Schulte-Sutrum     161 
S. Patzelt                   164 
 

Versuche: 
Exaktversuche,  Erprob-
ungen, Demonstrationen, 
Warenteste                  170 
C .Schulze Langenhorst ↑ 
R. Schulte-Sutrum      161 
T. Scholz                    162 
 

Versuchsauswertung, 
Internetauftritt 
L. Bütfering                163 
 
Leistungsprüfung: 170 
C. Schulze Langenhorst ↑ 
J. Arens                      171 
 
 

Geflügelhaltung: 
 
Legehennen          
Masthähnchen   
Puten       
I. Simon                      180 
J. Stegemann             181 
 
 
Versuche: 
Haltungsversuche   
Fütterungsversuche  
I. Simon                      180 
J. Stegemann             181 
 

Landw. Betrieb: 
 
Ackerbaubetrieb,  
Koordination 
N. Hagedorn               148 
 
Verwertung /Logistik 
H. Huffelmann            192 
 
Biogas 
K.-H. Niggemeyer       194 
 
Feldversuche: 
Planung / Koordination, 
Versuche, Prüfungen 
H. Huffelmann            192 
 
Werkstatt:             136 
J. Rohe                      137 
 

Nachw. Rohstoffe/ 
Bioenergie: 
 
Biomassestrategie 
H.-B. Hartmann          195 
 
NaRoTec 
Dr. K. Block                 
 
Versuche/Projekte 
H.B. Hartmann           195 
 
 
Einrichtungen ZNR: 
 
Energielehrschau, 
Pavillon 
H.B. Hartmann          195 
 
Versuchsanlage / 
Biogas 
Dr. A. Dahlhoff          191 
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Verwaltung und Organisation 

Leitung: Burkhard Nühse 

 

Als Betrieb mit den Schwerpunkten Aus- u. Weiterbildung, praktischen Haltung- und 
Fütterungsversuchen bei Schweinen und Hühnern sowie Versuchen zu pflanzen- 
baulichen Fragen und nachwachsenden Rohstoffen stehen uns 64 Stellen plus 3 
Projektstellen zur Arbeitserledigung zur Verfügung. Arbeitsverdichtungen mit starken 
saisonalen Schwankungen bleiben dabei nicht aus. Darüber hinaus stellt Haus Düsse im 
Rahmen der Ausbildung 5 bis 6 Auszubildende ein, sowie einen Teilnehmer im 
Freiwilligen Ökologischen Jahr. Dies wird ergänzt durch verschiedenen Kurz- und 
Langzeitpraktikanten. 
 
Ziel ist es, den Betrieb bei laufender innerer Aufgabenkritik (Priorisierung) so auf-
zustellen, dass er bei kleinerem Budget erfolgreich und auch tarifkonform effizient 
handlungsfähig bleibt. 
 
Hohe fachliche Kompetenz und ein kundenfreundliches Dienstleistungsangebot sind 
dabei Basis unseres Handelns; bei enger Personal- und Finanzausstattung ist dies aber 
nach wie vor schwierig. 
 
Die Ausgaben konnten gegenüber dem Vorjahr leicht gesenkt werden senken. Die 
Einnahmen ließen aber auch etwas nach. 
 
Die laufenden und kalkulatorischen Kosten der 74 Gebäude sowie weiter steigende 
Anforderungen im Bereich Arbeits- und Brandschutz belasten den Finanzhaushalt 
erheblich. Die Bereichsprüfungen und insbesondere die Gefährdungsanalysen aller 
Arbeitsplätze mit ihren ständig wiederkehrenden Dokumentationspflichten und 
Kontrollen ziehen hohen Arbeitsaufwand und Investitionen nach sich.  
 
Die Gesamtzahl der Gebäude und deren Substanz bedeuten hohe Kosten; da in den 
letzten Jahren Investitionen und Reparaturen vornehmlich in den Versuchsbereichen 
durchgeführt wurden, gibt es bei allen anderen, auch zukünftig benötigten Gebäuden, 
einen erhöhten Sanierungsbedarf. 
 
Erfolge zeichnen sich weiter durch die 2008 eingeleiteten Maßnahmen im Rahmen 
eines Energiemonitorings ab. Hier sind speziell Isolierungsmaßnahmen mit 
regenerativen Dämmstoffen an den Gästehäusern und im Tagungshaus sowie der 
Anschluss des letzt genannten Gebäudes per Fernwärmeleitung an die Biogasanlage 
hervorzuheben. Die Biogasanlage steuert mit ihren guten Stromerlösen positiv zum 
Betriebsergebnis bei. 
 
Tierhaltungs- und Ackerbaubereiche haben sich im Vergleich zu den Vorjahren im 
Saldo der laufenden Betriebsmittelkosten ebenfalls überwiegend positiv entwickelt.  
 
Die Leistungsprüfungsanstalt Rinderhaltung hat sich finanziell verbessert, da die 
Anzahl der Prüfbullen erheblich reduziert wurde. Dies dient der Vorbereitung der 
Einstellung der LPA Rind in der bisherigen Form zum Abschluss 2011. 
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Der Tagungsbetrieb mit Übernachtungsbereich ist gut ausgelastet. Die Zahl der 
Übernachtungen ist konstant, jedoch gibt es von Jahr zu Jahr in diesem Bereich 
Schwankungen. 
Der Casinobereich bleibt mit ca. 26.200 mittags beköstigten Gästen (ohne Großver-
anstaltungen) gut frequentiert. 
 
Tabelle I/1: Übernachtungen und Mahlzeiten 2010 

LZ Haus Düsse

13735 13469 15295 15947 14800 14378

76622 74700 74646
70988 71920 72135

26203 27957 27908
25470 25370 26279

2005                                                                                                                                    2010

Übernachtungen Mahlzeiten gesamt Mittagessen

 
 
Das Landwirtschaftszentrum Haus Düsse wies im Jahr 2010 Gesamtkosten vor Umlagen von 
8,15 Mio. € und Gesamteinnahmen von 3,88 Mio € aus.  
 
Diese Gesamtrechnung beinhaltet sowohl Personal- und Sachkosten wie auch – seit 2009 hier 
ausgewiesen - die Abschreibungs- und kalkulatorischen Zinskosten, die direkt dem 
Landwirtschaftszentrum zuzuordnen sind. 
Größter Kostenträger ist weiter der Versuchsbereich, danach folgen die Zentralen Aufgaben, 
die den gesamten Tagungsbereich beinhalten, der gleichzeitig auch die meisten Erlöse 
einbringt. Der Kostenanteil der Projekte liegt mit 13 % konstant. 

 
Tabelle I/2: Kostenverteilung nach Produkten 2010 
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